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Einleitung

flowtronic Systeme sind für die Kraftstoffverbrauchs-Messung an 
Verbrennungsmotoren (Benzin-, Diesel-, Bio- und auf Alkohol basierenden 
Kraftstoffe) entwickelt.
 
Sie eignen sich für den Einsatz z.B. an Motorrädern, Pkw, Bussen, 
Nutzfahrzeugen, Sonderfahrzeugen (auch Booten) etc. sowohl mobil im 
Fahrversuch, als auch stationär am Prüfstand. 

Durch die einfache Handhabung, den robusten Aufbau und die hohe 
Messgenauigkeit der Systeme eignen sie sich für die unterschiedlichsten 
Anforderungen der Kraftstoff-Verbrauchsmessung.

Die flowtronic Verbrauchsmesstechnik ist seit über 30 Jahren ursprünglich 
als Schweizer Produkt weltweit im Einsatz. Die Firma GREGORY Technology 
hat die gesamte Produktlinie übernommen und entwickelt seitdem  
kontinuierlich neue Systeme.

Anforderungen an die Messtechnik

Ständig wachsende Anforderungen an die Abgasqualität (Reduzierung 
von Schadstoffen im Abgas gemäß den gültigen Normen), steigende 
Motorleistung bei gleichbleibender Baugröße, die kontinuierliche 
Modernisierung der Systeme für die Kraftstoffversorgung etc. stellen immer 
neue Anforderungen an die Messtechnik. 

Im Gegensatz zu älteren Fahrzeugen mit einfachen Kraftstoffsystemen wird 
bei heutigen Motoren nicht nur Kraftstoff zur Verbrennung bereitgestellt.
Das gesamte System besteht aus der Kraftstoffversorgung zum Motor, der 
Rückführung des überschüssigen Kraftstoffes zurück zum Tank und einer 
ständigen Kraftstoffzirkulation zur Kühlung des gesamten Kraftstoffversorgu
ngssystems. 
Zusätzlich werden die Drücke im Vorlauf und Rücklauf des Motors konditio-
niert.

Zusätzliche Komponenten im Kraftstoffsystem stellen beispielsweise kurz-
fristig zusätzliches Kraftstoffvolumen in der Startphase des Motors bzw. bei 
Beginn einer Volllastphase des Motors bereit. 

Darüber hinaus kann im Rückfluss zum Tank ein Gegendruck bestehen, der 
für die Funktion der Injektoren notwendig ist. 

Die wachsenden Arbeitsdrücke in Common-Rail-Systemen machen immer 
größere Kühlleistungen erforderlich, die durch eine höhere Zirkulation im 
Kraftstoffversorgungssystem bereitgestellt wird.

Ein im Fahrzeug installiertes System für die Kraftstoffverbrauchsmessung 
muss also die Gesamtsituation der Kraftstoffversorgung im Originalzustand 
des Fahrzeugs abbilden und die Kraftstoffversorgung entsprechend konditio-
nieren können.
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Originale Konfiguration und 
System Installation

1. 2.

4.3.

Varianten der Kraftstoffversorgungssysteme

Systeme für die Kraftstoffversorgung unterscheiden sich in einigen  
grundlegenden Eigenschaften:

1.	 System nur mit Kraftstoffversorgung zum Motor, oder

2.	 erweitertes System mit Kraftstoffversorgung 
zum Motor und Rücklauf zum Tank

3.	 Anordnung der Niederdruckkraftstoffpumpe, entweder am/ im 
Tank (Überduck in der Versorgungsleitung zum Motor oder

4.	 am Motor (Unterdruck in der Versorgungsleitung 
zum Motor/ Saugbetrieb)

5.	 Betriebsdruck (nicht im Hochdruckbereich), normalerweise bis zu 5bar

Erweiterte Rahmenbedingungen der 
Kraftstoffversorgungssysteme

Besonders bei Systemen mit Common-Rail muss der Kraftstoffdruck im 
Rücklauf vom Motor zum Tank berücksichtigt werden, damit die Funktion 
auch nach dem Einbau eines Kraftstoffmesssystems sichergestellt ist.

Für diese Applikation ist besonders das flowtronic System FCS3 geeignet. 
Hiermit lassen sich die Drücke statisch im Kraftstoffvorlauf zum Motor und 
im Kraftstoffrücklauf getrennt voneinander konditionieren.

Grundlagen der 
Kraftstoffverbrauchsmessung

Basis für die korrekte Messung des Verbrauchs ist ein für diese Anwendung 
geeigneter Sensor. 
Zusätzlich ist dessen korrekter Einbau in das bestehende Kraftstoffversorgun
gssystem wichtig für korrekte Messeregebnisse.

Der Messbereich des Sensors muss die Spannweite zwischen Leerlauf (ty-
pisch 0.1l/h) bis zum Volllastverbrauch (je nach Motorleitung bis zu 100l/h 
und ggf. deutlich darüber) abdecken können. 
Das flowtronic Sensormodul basiert auf einem 4-Kolben Zähler, in dem der 
Kraftstofffluss über die Kolben eine Drehbewegung erzeugt, die mit einem 
hochauflösendem Impulsgeber erfasst wird.

Besondere Anforderungen sind bei Kraftstoffsystemen mit Vorlauf zum 
Motor und Rücklauf zum Tank zu berücksichtigen. 
Bei diesen Kraftstoffsystemen zirkuliert immer deutlich mehr Kraftstoff im 
System, als wirklich verbraucht wird. Die Zirkulation übernimmt zusätzlich 
zur Kraftstoffversorgung auch eine Kühlfunktion. 
Bei dieser Konfiguration würde ein im Vorlauf eingebauter Sensor bei 
weiterhin bestehender Rücklaufleitung zum Tank vollkommen falsche 
Messergebnisse liefern.

Grafik 1-4

1. 2.

4.3.
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Typische Anwendung Motorrad PKW PKW - 
Benzin oder Diesel

System System MOTORRAD  
mit flowtronic 

Sensor S8005C

Sensorsystem  
PKW mit  
flowtronic  

Sensor S8005C

System flowtronic  
Sensor S8005C mit 

Wärmetauscher HE8005

Kraftsoffsystem Nur Vorlauf zum Motor Pump@Tank
Pump@Engine

Anordnung der Nieder- 
druck-Kraftstoffpumpe

am Motor oder am Tank, manuell konfigurierbar

Schlauchinnendurch- 
messer im Vorlauf 
zum Motor

≤ 12

System - Auswahltabelle

Kupplungsnennweiten NW 5.8

Schnellkupplungen selbstschließend

Druckkonditionierung - nur für Vorlauf mit 
optionalem 

Druckregulator

Messbereich 0,1-250l/h

Zirkulation max. - 150...170l/h

Mögliche Kraftstoffe Benzin, Diesel, Bio und auf Alkohol basierende Kraftstoffe

Sensor f. Kraftstoff-
temperatur

max. 2, Option max. 2, Option

Sensor f. Kraftstoffdruck extern möglich, Option intern max. 1
Stück, Option

Versorgungsspannung 12V DC

Max. Stromaufnahme 5W 100W

Technische Daten
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Typische Anwendung Leichter LKW LKW

System System flowtronic  
FCS-D-150

System  
flowtronic  
FCS-D-190

System 
flowtronic  

FCS-D-380

System 
flowtronic  

FCS-D-570

System 
flowtronic  

FCS-D-700

Kraftsoffsystem Pump@Engine Pump@Engine

Anordnung der Nieder- 
druck-Kraftstoffpumpe

am Motor am Motor

Schlauchinnendurch- 
messer im Vorlauf 
zum Motor

≤ 16 ≤ 20 ≤ 20 ≤ 25 ≤ 25

Kupplungsnennweiten NW 9.5 NW10FF NW16FF

Schnellkupplungen selbstschließend selbstschließend und Leckage frei

Druckkonditionierung - -

Messbereich 0,1-250l/h

Zirkulation max. 130...170l/h 170...
190l/h

340...
380l/h

520...
580l/h

700...
780l/h

Mögliche Kraftstoffe Diesel, optional Benzin, Bio und auf Alkohol basierende Kraftstoffe

Sensor f. Kraftstoff-
temperatur

max 2 , Option

Sensor f. Kraftstoffdruck extern möglich, Option

Versorgungsspannung 12V DC 24V DC

Max. Stromaufnahme 100W 150W 300W 450W 600W
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Die Lösung bieten flowtronic Systeme mit Wärmetauscher. Die Konfiguration 
der Kraftstoffversorgung im Originalzustand wird dahin abgeändert, dass 
das flowtronic System das Kraftstoffsystem in zwei Kraftstoffkreisläufe auf-
teilt. Dies sind der Motorkreislauf und davon getrennt der Tankkreislauf. Die 
Kühlfunktion wird über einen Wärmetauscher zwischen beiden Kreisläufen 
sichergestellt.

Das vom Motor verbrauchte Kraftstoffvolumen kann nur über den zwischen 
beiden Kreisläufen angeordneten flowtronic Sensor nachfließen. Damit wird 
nur der tatsächliche Kraftstoffverbrauch und nicht die gesamte -zirkulation 
vom Sensor gemessen.

flowtronic Sensor S8005C

Der kompakte Durchflusssensor S8005C ist der universelle Sensor für 
Motoren, die nur über eine Kraftstoffleitung versorgt werden und keine 
Rücklaufleitung zum Tank haben. (Siehe Grafik 1, Seite 2)
Die einfache und schnelle Montage erfolgt z.B. direkt im Motorraum. 
Beidseitig selbstschließende Schnellkupplungen unterstützen die einfache 
Installation und Handhabung. Leckagefreie, also absolut sauber steckbare, 
Schnellkupplungen sind optional lieferbar.

Erweiterung mit Wärmetauscher HE8005

Für Motoren mit Kraftstoffversordung zum Motor und einer Kraftstoff- 
rückführung zum Tank ist der Wärmetauscher flowtronic HE8005 not-
wendig. (Siehe Grafik 2, Seite 3). Mit diesem lässt sich das bestehende 
Kraftstoffsystem in zwei Kraftstoffkreisläufe (Motorkreislauf und davon 
getrennt der Tankkreislauf) aufteilten. Der Wärmetauscher übernimmt  
die Kühlfunktion zwischen den beiden Kreisläufen.

Damit wird die Entstehung von Gasblasen durch eine zu hohe Kraftstoff-
temperatur im motorseitigen Kraftstoffmesskreislauf vermieden. 
Das modular aufgebaute Komplettsystem bestehend aus Sensor, 
Wärmetauscher und ggf. Druckregulator lässt sich für viele Motoren mit 
Kraftstoffförderpumpe am Tank oder am Motor konfigurieren. Die maximale 
bereitgestellte Kraftstoffzirkulation liegt bei 170l/h.

Ein zusätzlicher Druckregulator ermöglicht bei Bedarf die manuelle  
Einstellung des Kraftstoffdrucks in der Versorgung zum Motor. Der 
Rücklaufdruck ist nicht einstellbar.

Sensor S8005C

Wärmetauscher HE8005
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System FCS-D 190, 380, 570, 700

System FCS-D-150

Das Basis System der FCS-D Serie hat ein optimiertes Preis-Leistungs- 
verhältnis. Es ist für kleinere Motoren (Diesel) mit am Motor angeordneter 
Kraftstoffpumpe (Saugbetrieb) bei einer Kraftstoffzirkulation von bis zu 
130…150l/h geeignet.

Darüber hinaus ist es mit integriertem Wärmetauscher ausgerüstet und kann 
optional mit einem Thermoelement für die Kraftstofftemperaturmessung 
ausgestattet werden. 
Der Anschluss in das vorhandene Kraftstoffsystem am Motor geschieht über 
nur vier selbstschließende Schnellkupplungen. Über mitgelieferte Adapter ist 
der Anschluss in die Schlauchleitungen des bestehenden Kraftstoffsystems 
schnell und einfach möglich.

Das FCS-D-150 ist für den Betrieb mit 12V DC ausgelegt.

Systeme FCS-D-190, FCS-D-380,  
FCS-D-570, FCS-D-700

Diese Systeme sind speziell für Dieselmotoren mit am Motor angeordneter 
Kraftstoffpumpe (Saugbetrieb) entwickelt.

Durch die flexible Konstruktion sind verschiedene Gerätetypen für unter-
schiedlich hohe max. Kraftstoffzirkulationen lieferbar. 
Die kleinste Ausführung FCS-D-190 deckt kleine bis mittlere Lkw-Motoren 
ab. 
Die größeren Systeme sind für große und sehr große Motoren bis zu 
700…780l/h Kraftstoffzirkulation geeignet.

Die Geräte sind mit integriertem Wärmetauscher ausgerüstet und können 
mit bis zu zwei Thermoelementen für Kraftstofftemperaturmessung ausge-
stattet werden.

Der Anschluss in das vorhandene Kraftstoffsystem am Motor geschieht über 
nur vier selbstschließende und leckagefreie Schnellkupplungen. Über mitge-
lieferte Adapter ist der Anschluss in die Schlauchleitungen des bestehenden 
Kraftstoffsystems schnell und einfach möglich.

Die integrierte Systemelektronik überwacht das System kontinuierlich, zeigt 
den Systemstatus über LEDs an und bietet Schutz gegen Überspannung, 
Verpolung, Übertemperatur und hat einen Pumpenschutzschalter sowie eine 
Schnellabschaltung z.B. bei Fahrzeugunfall. Damit haben die Geräte eine 
sehr hohe Betriebssicherheit.

Nur die Geräte dieser Baureihe lassen sich direkt an 24V DC betreiben.

System FCS-D 150
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Signalelektronik

Zum Betrieb aller lieferbaren Systeme wird generell eine der bei-
den Signalelektroniken SCU8005D oder S8005AD-2 benötigt. Ohne 
Signalelektronik kann ein flowtronic System nicht betrieben werden.

Die Signalelektronik wird mit einem eigenen Versorgungskabel versorgt.  
Bei FCS-D Systemen wird die Versorgung über das Signalkabel bereitge-
stellt, deshalb ist bei FCS-D Systeme kein eigenes Versorgungskabel für die 
Signalelektronik notwenig.

Die beiden Typen unterscheiden sich durch ihre Leistungsmerkmale. 

S8005AD-2

Die Signalelektronik S8005AD-2 eignet sich zum Anschluss des 
Verbrauchsmesssystem an eine externe Datenerfassung. 

Dafür sind Signalausgänge für das Volumen (TTL) und für die Flussrate 
(analog) und eine Statusanzeige über LEDs vorhanden.

SCU8005D

Wesentlich mehr Funktionen bietet die Signalelektronik SCU8005D mit  
integrierter Software und monochromen Touch-Screen LC-Display für 
Anzeige und Bedienung. 

Diese Signalelektronik macht ein flowtronic System zu einer eigenständigen 
Einheit mit Anzeige, Software und Datenexport an einen Notebook/PC. Mit 
dem externen Drucker (Option) lassen sich Messdaten direkt nach dem Ende 
der Messung ausdrucken.

Für die wegbezogene Verbrauchsmessung (l/100km oder km/l) gibt es 
einen Signaleingang (TTL) für einen externen Wegsensor (z.B. GPS-Modul 
oder korrelationsoptischer Wegsensor als Option). Alternativ kann ohne 
Wegsensor eine Referenzstrecke als Weginformation für die wegbezogene 
Verbrauchsmessung verwendet werden.

Als Signalausgänge stehen Gesamtvolumen (TTL) und Flussrate (Analog) 
zur Verfügung. Optional ist auch eine Ethernet Schnittstelle erhältlich. 

Zur Montage der Signalelektronik an der Frontscheibe des Fahrzeugs ist ein 
robuster, verstellbarer Saughalter mit Schnellkupplung lieferbar. (Option)

SCU8005D

S8005AD-2
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Schlauchsätze und Anschlussadapter

Verschiedene Schlauchsätze unterstützen den schnellen Einbau in das be-
stehende Kraftstoffsystem. Die Schlauchsätze sind in verschiedenen Längen 
und unterschiedlichem Material (Viton® und Polyamid lieferbar.

Durch Anschlussadapter mit unterschiedlichen Durchmessern können die 
flowtronic Systeme an bestehende Kraftstoffschläuche adaptiert werden.

Koffer für Transport und Lagerung

Zu allen Systemen sind robuste Transportkoffer aus hochfestem, kraft-
stoffbeständigem Kunststoff und rostfreiem Edelstahl lieferbar. Die 
Komponenten sind in Schaumeinlagen aus hochwertigem, geschlossenpori-
gem und kraftstoffbeständigem Material gehalten.

Zusätzlich bietet ein kleinerer Transportkoffer für die Signalelektronik, Kabel 
und elektrisches Zubehör erhöhten Schutz gegen mögliche Verschmutzung 
durch eventuelle Kraftstoffreste.

Die größeren Transportkoffer haben einen integrierten Trolley zur ein-
facheren Handhabung.

Transportkoffer

Schlauchsatz

Zubehör

Generell werden flowtronic Systeme immer als Komplettsysteme angeboten, 
damit sie vom Anwender schnellstmöglich einsetzbar sind.

Software flowProArchiveDisplay SCU8005D AnschlüsseExterner Drucker PC-1070
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Sämtlich genannten Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Herrsteller

Alle Abbildungen, Beschreibungen sowie technische Daten sind unverbindich und basieren auf  
den uns vorliegenden Informationen der Hersteller; Änderungen sowie technische Verbesser- 
ungen ohne Mitteilungspflicht vorbehalten.

Mombacher Str. 56
D-55122 Mainz
Telefon:	+49 (0) 6131-60 30 9-0
Telefax:	+49 (0) 6131-60 30 9-99
www.flowtronic.de, www.GREGORY.de
email: info@GREGORY.de

Das Unternehmen GREGORY 
Technology GmbH

Die Firma GREGORY Technology GmbH besteht seit 1996 als 
Vertriebsunternehmen für mobile Fahrzeugmesstechnik und als Hersteller 
von Systemen zur Kraftstoffverbrauchsmessung. Die Mitarbeiter der 
GREGORY Technology verfügen über 20 Jahre Erfahrung im Bereich auto-
mobiler Messtechnik.

GREGORY Technology liefert flowtronic Systeme weltweit für den Einsatz im 
mobilen Fahrversuch und bei stationären Applikationen.

Der Einsatz modernster CAD-und ERP-Software, kompetente und zuver-
lässige Fertigungs- und Dienstleistungspartner sowie erfahrene Mitarbeiter 
bilden die Basis für die hochwertigen und erfolgreichen flowtronic Produkte.

Gleichzeitig verfügt GREGORY Technology als kleines mittelständiges 
Ingenieur-Unternehmen über ein hohes Maß an Flexibilität und kann damit 
schnell auf die Anforderungen des Marktes und seiner Kunden reagieren. 

Sonderlösungen sind durch modulare Konstruktion- und Fertigungsverfahren 
generell schnell realisierbar.


